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2. Hagnauer Seelauf  
erfolgreich 
„Sieger sind alle, die mitgemacht haben“ 
Von den sommerlich recht hohen Tempe-
raturen ließen sich die insgesamt 362 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer nicht davon 

abhalten, am 2. Hagnauer Seelauf teilzuneh-
men. Nicht dabei sein konnte leider der Ini-
tiator des Hagnauer Seelaufs, Bürgermeister 
Volker Frede, der immer noch erkrankt ist. 

Unter der Moderation von Dominik Merk 
wurden die zahlreich erschienenen Zu-
schauer über die verschiedenen Läufe usw. 
informiert. Zuerst waren ab 14:00 Uhr die 
Grundschüler und danach die Bambinis 
dran, die ganz #ott ihre Runden zugunsten 
der Dennis-Kayser-Stiftung und der Grund-
schule plus Kinderhaus absolvierten. Jede 
gelaufene Runde wurde von den Helferin-
nen abgestempelt und war einen bestimm-
ten Betrag wert. 

Ab 15:00 Uhr begannen dann die Haupt-
läufe: Halbmarathon (ca. 21 km), 5 und 10 
km Laufen und Nordic Walking über 5 und 
10 km. Natürlich fehlten angesichts der an-
spruchsvollen Strecke Hinweise und Rat-
schläge zum richtigen Verhalten während 
der Läufe nicht, dies seitens Tanja Anger und 
Harald Sewcz. Bei den ca. 90 zu bewältigen-
den Höhenmetern sollten sich die Läuferin-
nen und Läufern angesichts der hohen Tem-
peraturen schonen, wurde ihnen empfohlen 
bzw. nahegelegt. Auch Bürgermeister-Stell-
vertreterin Hedi Meichle hieß die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer willkommen und 
überbrachte die Grüße des Bürgermeisters, 
empfahl, während des Laufes die schöne 
Aussicht auf den See zu genießen. Ihr be-
sonderer Dank galt den vielen Hilfskräften, 
die für den reibungslosen Ablauf und nicht 
zuletzt für gute Verp#egung der Zuschauer 
sorgten. Die Siegerehrung fand um 17:30 
Uhr statt. 
Hier die Daten zu den Läufen und die Na-
men der Sieger in den einzelnen Sparten 
des 2. Seelaufs, zu denen auch eine extra an-
gereiste muntere Gruppe aus Italien zählte. 
Insgesamt verzeichnete man 362 Teilneh-
mer, die sich so auf die Wettläufe verteilten: 
  
Schülerlauf: 48 Teilnehmer 
Bambinilauf: 37 Teilnehmer 
  
Halbmarathon:  88 Teilnehmer 
10 km:  102 Teilnehmer 

Gemeinde Hagnau 

Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 

Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 

Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

2. Hagnauer Seelauf 
am 24.06.2017  
Dankeschön 
Es war wieder ein wunderschöner Tag für 
den 2. Hagnauer Seelauf, vor allem für 
die 362 Läuferinnen und Läufer. 
  
Herzlichen Dank den Helferinnen und 
Helfern, den Vereinen, den Unterstützern 
und Sponsoren sowie den zahlreich er-
schienenen Zuschauern. Nur durch sie 
war es möglich diesen Tag so zu gestal-
ten. 
  
*ISF
)FEJ�.FJDIMF
#àSHFSNFJTUFS�4UFMMWFSUSFUFSJO

Einwohnermeldeamt und 
Standesamt geschlossen
Am Dienstag, 11.07.2017 ist das Ein-
wohnermeldeamt  und das Standes-
amt  aufgrund einer Fortbildung ge-
schlossen.   
Wir bitten um Ihr Verständnis.   

(FNFJOEFWFSXBMUVOH�
)BHOBV�BN�#PEFOTFF

Die Dennis Kayser Stiftung 
sagt DANKE! 
Wir möchten uns ganz herzlich bei den 
Veranstaltern des Seelaufs 2017, allen 
Hagnauern und allen Gästen für die tolle 
Unterstützung unserer Stiftung bedan-
ken. 
  
Die Spenden kommen dieses Jahr den 
Hospizkindern des Heilhauses in Kassel 
zugute. 
Für weitere Informationen folgt uns auf 
facebook. 
  
Wir sehen uns wieder beim 3. Hagnauer 
Seelauf 2018! 
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5 km:  61 Teilnehmer 
10 km  8 Teilnehmer beim 
   Nordic Walking 
5 km   18 Teilnehmer beim 
   Nordic Walking 
  
Und dies sind die Siegerinnen und Sieger 
der Erwachsenenläufe plus deren respekta-
ble Zeiten: 
  
Halbmarathon - 21,1 km
1. KÜBLER Thomas, TRI Team Langenargen, 
GER 01:24:20,3
1. REINSCHMIEDT Diana, LG Bodensee, 
GER 01:25:55,8
 
10 km - Lauf
1. EISENTRAUT Ronny, Endorphinos 
Überlingen, GER 00:39:12,1
1. WINTERSIG Christin, SV Reichenau, 
GER 00:44:07,2
 
5 km - Lauf
1. HÄUSER Patrick, Friedrichshafen, 
GER 00:22:46,8
1. HERTER Sonja, Salem-Grasbeuren, 
GER 00:28:43,3
 
10 km - Walking
1. RITTER Thomas, Schneelaufverein 
Ravensburg, GER 01:17:45,0
1. HEIß Susanne, Linzgau Runner, 
GER 01:18:19 
  
5 km - Walking
1. PETERSEN Uwe, Meersburg, 
GER 00:44:26,1
1. SCHLAGETER Uda, TUS Stetten, 
GER 00:51:06,7
 
)BSUNVU�3JFCMF 
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Mülltermine 
 
Freitag, 07.07.2017 
Biomüll 
ENTFÄLLT: Kunststo*- und Kartonagen-
sammlung im Gewerbegebiet Langbrühl/
Bauhof (eine Abgabe ist nur in haushaltsüb-
lichen Mengen möglich) 
  
Donnerstag, 13.07.2017 
Gelber Sack 
  
Freitag, 14.07.2017 
Restmüll 
  
Dienstag, 18.07.2017 
Papier 
  
Freitag, 21.07.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo*- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Freitag, 28.07.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
  

  

 

Müllspartag am 08.07.2017 
in Friedrichshafen in der  
alten Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem 
kostenlosen Flohmarkt +ndet in diesem Jahr 
wieder in der alten Festhalle in der Fried-
richshafener Sche*elstraße statt. Am Sams-
tag, 08.07.2017  heißt es dort „Kommen-
Bringen-Schauen-Mitnehmen“. Es lohnt 
sich einmal den Keller oder Dachboden zu 
durchforsten um sich von nicht mehr ge-
brauchten Dingen zu trennen. Unterstützt 
wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“, der 
ab der Warenannahme bis zum Ende der 
Tauschaktion mit fair gehandelten und pro-
duzierten Produkten für das leibliche Wohl 
sorgt. 

Die Waren können am Samstag, 08.07.2017 
von 10:00 – 12:00 Uhr in der alten Festhal-
le an der Sche"elstraße  abgegeben wer-
den. 
Von 12:00 – 14:00 Uhr haben Schnäppchen-
jäger dann Gelegenheit, etwas Brauchbares 
zu +nden und kostenlos mitzunehmen. 

Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funk-
tionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, 
Werkzeug, Kleinmöbelteile, Bücher, Zeit-
schriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel 
(CD’s, LP’s), Zimmerp#anzen, Uhren, Telefo-
ne, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 

Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haus-
tiere, militärische Ware, Teppiche und größe-
re Gegenstände, die eine Person nicht mehr 
tragen kann.  Möbel und andere größere 
Gegenstände können mit Bild und Text an 
einer Pinnwand annonciert werden. 

WICHTIGE BEDINGUNG!  Es können nur 
so viele Gegenstände gebracht werden, 
die eine Person tragen kann! Professionelle 
Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  
"CGBMMXJSUTDIBGUTBNU 
-BOESBUTBNU�#PEFOTFFLSFJT 
 
 

Veranstaltungen 
Mittwoch, 05.07.2017 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / 
Geführte Radtour „Linzgauschleife - Von 
Hagnau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre*punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr +ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
  
Donnerstag, 06.07.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre*punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre*punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Samstag, 08.07.2017 
20:00 Uhr Sinfoniekonzert / mit dem 
Kammerorchester Mannheim 
Programm: Johann Sebastian Bach Ouver-
türe Nr. 3 D-Dur BWV 1068, Antonio Vivaldi 
„Die vier Jahreszeiten“ 
Pichlmair, Violine Kurpfälzisches Kammeror-
chester Mannheim Dirigent Georg Mais 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Katholische Kirche „St. 
Johann Baptist“ Kirchweg 88709 Hagnau 
/ 28,00 Euro pro Person Kategorie 1 24,00 
Euro pro Person Kategorie 2 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und an der Abendkasse 
  
Sonntag, 09.07.2017 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikkapel-
le Ittendorf 
Veranstalter: Tourist-Information 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 

Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 

Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 
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Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung +ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
  
Dienstag, 11.07.2017 
14:30 Uhr Beerenkuchen-Cafe 
Veranstalter: Altenwerk 
Veranstaltungsort: Katholisches Pfarrheim 
Kirchweg 88709 Hagnau 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre*punkt: Westhafen  / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre*punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Donnerstag, 13.07.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 

Veranstalter: Tourist-Information 
Tre*punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre*-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
20:00 Uhr Kurkonzert / mit der Musikka-
pelle Hagnau e.V. 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: nur bei guter Witterung 
  
Freitag, 14. bis Sonntag, 16.07.2017 
 Hagnauer Sommerfest 
Freitag, 17:00 Uhr Hagnauer „Brass- Kabi-
nett“/ 19:30 Uhr Party- Duo „Popcorn“/ ca. 
20 Uhr Fanfarenzug Hagnau 
Samstag, 17:30 Uhr Musikkapelle Unter-
waldhausen 
Sonntag, 11:30 Musikkapelle Hagnau/15 
Uhr Original „Bodensee Stehgrei#er“/ 18 Uhr 
Schorlesprinter 

Veranstalter: Rasensportverein Hagnau 
(RSV) 
Veranstaltungsort: Rathaushof 
  
Samstag, 15.07.2017 
21:45 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre*punkt: Im Garten: Seestraße 25  / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung +ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
  
  
  
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö*net: 14.05-22.10.2017 
  

Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 
BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra+n Lena Reiner 
Die Ausstellung ist zu den Ö"nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 

SINFONIEKONZERT 

SAMSTAG · 8. JULI 2017 · 20 UHR 

KATH. KIRCHE ST. JOHANN-BAPTIST · HAGNAU 

JOHANN SEBASTIAN BACH

OUVERTÜRE NR. 3 D-DUR, BWV 1068

ANTONIO VIVALDI

„DIE VIER JAHRESZEITEN“

KURPFÄLZISCHES KAMMERORCHESTER MANNHEIM
GEORG MAIS DIRIGENT · JOHANNA PICHLMAIR VIOLINE 

 EINZELKARTEN: EUR 28,–    Kategorie I   ·   EUR 24,–    Kategorie II 

Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix oder an der Abendkasse 

In Zusammenarbeit mit: 
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Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
  
Eintrittspreise 2017 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  
  
Das Kleine Museum 
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau#äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö"nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
 
 

Segway Touren ab Hagnau 
April-September: 
täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: 
www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre*punkt: 
vor der Tourist-Information, Im Hof 1 
  
  

  
Kunst auf dem Haldenhof 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O"ene Ateliertür“ immer mittwochs 
 15. Mai – September 2017 
17:00-19:00 Uhr 
  
 

 
 

31.05. bis 01.10.2017 – mittwochs, donnerstags, sonntags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 09.50

Immenstaad an 10.30

Immenstaad ab 10.35 12.35 14.15 I 17.30

Hagnau an 10.50 12.50 14.30 16.15 17.45

Hagnau ab 11:10 13.00 14.40 16.20 17.55

Altnau an 11.30 13.20 15.00 16.40 18.15

Altnau ab 11.50 13.30 15.40 16.45 18.20

Güttingen an 12.00 13.40 15.50 16.55 18.30

Güttingen ab 12.05 13.45 15.55 17.00 18.35

Immenstaad an 12.30 14.10 I 17.25 I

Romanshorn an 19.10

02.06. bis 29.09.2017 – freitags

Kurs 7200 7201 7202 7203 7204
Romanshorn ab 13.30

Immenstaad an 14.10

Immenstaad ab 14.15 15.55 17.30 19.35 21.10

Hagnau an 14.30 16.10 17.45 19.50 21.25

Hagnau ab 14.40 16.20 17.55 19.55 21.30

Altnau an 15.00 16.40 18.15 20.15 21.50

Altnau ab 15.05 16.45 18.50 20.20 21.52

Güttingen an 15.15 16.55 19.00 20.30 22.02

Güttingen ab 15.20 17.00 19.05 20.35 22.05

Immenstaad an 15.45 17.25 19.30 21.00 I

Romanshorn an 22.40

Hagnau – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Hagnau–Altnau/Güttingen 
CHF 9,60 | Altnau/Güttingen–Hagnau CHF 13,60

Immenstaad – Altnau/Güttingen 
Hin- u. zurück Erw.: CHF 23,20 | Einfach: Immenstaad–Altnau/Güttingen 
CHF 13,60 | Altnau/Güttingen–Immenstaad CHF 9,60

Rundfahrt ohne Ausstieg: CHF 20,60

Kinder (6-15 J.): Tageskarte CHF 8,-

Fahrrad: Einfach: CHF 7,50 | Tageskarte (inkl. Obersee, Fähre) CHF 11,20

Vergünstigungen:  
Bodensee-Erlebniskarten (Seebären und Sparfüchse) und VSU-Saison-
karte: freie Fahrt | Gästekarte Hagnau und Immenstaad und Tageskarte 
Euregio: 25% Ermäßigung 
GA und Halbtax Abo: 50% Ermäßigung. 

Bezahlung in CHF und Euro möglich. 

Fahrplan- und Angebotsänderungen sowie Irrtümer  
sind vorbehalten. www.bodenseeschiffe.ch

Romanshorn – Immenstaad –  
Hagnau – Altnau – Güttingen
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Sinfoniekonzert in Hagnau 
Am Samstag den 8. Juli 2017 +ndet um 20 Uhr in der katholischen Kirche in Hagnau das tra-
ditionelle Sinfoniekonzert mit großem Orchester statt. 
  
Meisterwerke des Barock stehen auf dem Programm. Mit Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ 
erklingt eines der berühmtesten Werke der Musikliteratur schlechthin. 
  
Solistin der vier Konzerte für Violine und Orchester, die jedes für sich eine Jahreszeit mit all 
ihren Stimmungen musikalisch beschreibt, ist die österreichische Geigerin Johanna Pichl-
mair aktuell Mitglied der Berliner Philharmoniker. Die junge Künstlerin gewann vor wenigen 
Jahren den 1. Preis beim Internationalen Bodensee Musikwettbewerb und gehört zu den 
Besten ihres Fachs. 
  
Im zweiten Teil erklingt von Johann Sebastian Bach die Ouvertüre D-Dur BWV 1068 für Or-
chester. Dieses glanzvolle Orchesterwerk mit drei Trompeten, Oboen, Streichern und Basso 
continuo ist eines der glanzvollsten Werke des großen Johann Sebastian Bach, wie geschaf-
fen für den prunkvollen Klang, der sich im wunderbaren Ambiente der Hagnauer Kirche er-
zeugen lässt. 
  
Mit dem kurpfälzischen Kammerorchester Mannheim gastiert eines der herausragenden 
deutschen Kammerorchester in Hagnau. Der Dirigent ist Georg Mais und als künstlerischer 
Leiter der Hagnauer Klassik den Musikfreunden der Region wohl bekannt. 
  
Veranstalter ist die südwestdeutsche Mozart Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Hagnau unter Unterstützung des Internationalen Bankhauses Bodensee, das tradi-
tionell dieses jährlich statt+ndende große Orchesterkonzert großzügig unterstützt und mit 
betreut. 
  
Kartenvorverkauf bei der Tourist-Information Hagnau, www.hagnau.de, 
Tel: 07532/4300-43 oder unter www.reservix.de 
Kategorie I 28,00 € und Kategorie II 24,00 € 

Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung +nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Information, Beratung und 
Auskunft über 
t� Renten
t� Medizinische Rehabilitation
t� Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-

ben
t� Kranken- und P#egeversicherung der 

Rentner
t� Versicherungsfragen

Datum: 19.07.2017 
Uhrzeit:   08.40 – 12.40
  13.40 – 15.40 
Ort:  Rathaus Markdorf 

Terminvereinbarungen empfohlen unter Tel. 
0751/8808-242. 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterla-
gen mit. 

 

Baby-Te" in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO�FT�
JTU�TDIPO�FJOFS�i 
+BOVT[�,PSD[BL 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

  
...  DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. mittwochs von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau  
  
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755  
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Einsatz der Kehrmaschine 
Am Dienstag, 11.07.2017  wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
  
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
  
*ISF�(FNFJOEFWFSXBMUVOH 
 

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren,   
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr �ndet im Gwandhaus die Seniorengymnastik statt (außer in den Schulferien). 

Willkommen sind alle motivierte Senioren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und machen Sie mit! 

Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 07532/470 59 
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Ö!entliche Gemeinderats- 
sitzung vom 26.06.2017 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters
t� Bürgermeister Daniel Heß dankte u.a. 

der Stettener Feuerwehr für die Bewir-
tung der Exkursionsteilnehmer zum 
Dialog B31 und dem TuS und Kirchen-
chor für die Durchführung des Dorf-
festes. Ferner bedankte er sich bei der 
Mesmerin Frau Heiß für die hervorra-
gende Arbeit in der Kirche.

t� Das Mitteilungsblatt soll künftig op-
tisch anders gestaltet werden, u.a. soll 
überprüft werden, ob die Texte 2-spal-
tig gedruckt werden können, um die 
Lesbarkeit zu verbessern und einiges 
mehr.

t� Angesprochen wurde das leidige 
Problem des verbotenen Parkens im 
Uferbereich, wo die vorhandenen Ver-
botsschilder oft nicht beachtet wer-
den. Gegen diese Verstöße soll künftig 
härter vorgegangen und Anzeige beim 
Landratsamt erstattet werden.

t� Eine Ortstafel sei neulich beschädigt 
worden. Hier werden Zeugen gesucht, 
die ggf. Hinweise geben können. Dies 
sei eine nicht hinnehmbare Tat, so BM 
Heß.

t� Er lud schon mal zum Sommerfest am 
8. Juli des DFP unter der Linde ein. 
Ferner macht er auf den kommenden 
Feierabendhock des Musikvereins auf-
merksam.

t� BM Heß gab erfreut die Wahl von Ka-
tharina Kammerer zur Badischen Wein-
prinzessin bekannt: An den Ortsein-
gängen sollen nun wiederum Schilder 
hierauf hinweisen. Sie war vor einigen 

Jahren schon Bodensee-Weinprinzes-
sin gewesen. Es wird geprüft, in wel-
chem Rahmen eine mögliche Begrü-
ßung in Stetten statt$nden kann.

TOP 2 Fragestunde für Einwohner 
Ent$el. Es waren keine Einwohner anwe-
send. 
 
TOP 3 Kredit - Neuvergabe (Umschul-
dung) oder Ablösung - Beratung und Be-
schluss 
Ende Juni 2017 läuft die Zinsbindung für 
ein bei der Sparkasse im Jahr 2002 aufge-
nommenes Darlehen mit Zinssatz 4,7% ab. 
Zu diskutieren war nun, ob dieses Darlehen 
durch ein neues Darlehen abgelöst werden 
soll oder es sinnvoll sei, es aus eigenen Mit-
teln zurückzuzahlen. Kämmerer Andreas 
Heier erläuterte den Sachverhalt. Zuvor 
waren Angebote von mehreren Kreditins-
tituten eingeholt worden. Nach kurzer Dis-
kussion wurde dem aktuellen Angebot der 
DGHyp einhellig zugestimmt, das 10 Jah-
re Laufzeit bei einem Zinssatz von 0,79% 
beinhaltet. Weil etliche dringende Inves-
titionsmaßnahmen durchgeführt werden 
müssen und dazu eine nicht unerhebliche 
Rücklagenentnahme erforderlich und schon 
vorgesehen ist, bot sich diese Umschuldung 
des Darlehens an. 
 
TOP 4 Verschiedenes 
Nochmals diskutiert wurde - auf den im Mit-
teilungsblatt erschienenen Hinweis hin - das 
verbotene Parken im Landschaftsschutzge-
biet. Hier sind o&ensichtlich härtere Maß-
nahmen und Anzeigen unumgänglich. Das 
Problem soll weiterhin beim Landratsamt 
vorgetragen und aktenkundig werden. Sei-
tens der Behörde fühlt sich der Gemeinde-
rat und Verwaltung hier z.Z. allerdings allein 
gelassen. 
 
Hartmut Rieble 
 
 

 

Sanierung des Abwasser-
pumpwerks fast fertig 
BM Heß: „Etwas Gutes gescha!en“ 
Vor Beginn der Ratssitzung besichtigten die 
Räte das Abwasserpumpwerk beim Sport-
platz, wo nun die umfangreichen und kos-
tenträchtigen Sanierungsarbeiten nahezu 
abgeschlossen sind. 

Erneuert wurden beide Pumpen und die 
gesamte Elektrik und Elektronik, die nun 
bequem zugänglich und technisch auf neu-
estem Stand ist. Bürgermeister Daniel Heß 
und Bauho'eiter/Wassermeister Rolf Wei-
ßenrieder erläuterten die durchgeführten 
und dringend notwendig gewesenen Sanie-
rungsarbeiten. 

Das Pumpwerk stammte noch aus den 60er-
Jahren. Eine der beiden Pumpen war vor län-
gere Zeit ausgefallen. Daraufhin wurde eine 
- längst überfällige - gründliche Sanierung 
des Pumpwerks beschlossen. Nun sind zwei 
neue, energiesparende Pumpen installiert, 
das Pumpenhaus neu gestaltet, moderne 
Elektronik/Elektrik/Steuerung nach neues-
ten Standards eingebaut. 

Erläutert wurde u.a., woher das hier aufge-
nommene Wasser herstammt (aus dem Be-
reich Roggele, Landstraße und Obere Wie-
sen) und wohin es gelangt (zum Klärwerk 
bei Seefelden). Viel Fett sammle sich an, 
zu viel Regenwasser müsse mit verarbeitet 
werden, was die Stromkosten merklich er-
höhe, so Weißenrieder. Noch fehle die Fer-
nalarmierung, die volle Leistung sei noch 
nicht ganz erreicht (z.Z. ca. 9,5 m3/Stunde). 
Angedacht ist ein künftiges Rückhaltebe-
cken, wobei der Abwasserzweckverband 
(AZV) die Betreuung übernehmen könnte. 
Ausgeführt werden jetzt noch einige Au-
ßenarbeiten, u.a. die Gestaltung des Außen-
bereichs. Hier habe man nun „etwas Gutes 
gescha&en“, die Risiken seien jetzt deutlich 
verringert und der Arbeitsaufwand für die 
Bauhofmitarbeiter erheblich minimiert, 
zeigt sich BM Heß zufrieden mit der sanier-
ten Anlage. 
 
Hartmut Rieble 
 

 
 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö!nungszeiten: 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis  116 116
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Am Samstag, den 08. Juli 2017, tri&t sich die 
GSA um 10.00 Uhr zum Thema „Vorstieg und 
Selbstsicherung“. 
Am Dienstag, den 11. Juli 2017, tri&t sich die 
gesamte Wehr zum Thema „Leitern, Einsatz-
möglichkeiten und Grenzen“. Beginn ist um 
20.00 Uhr. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 

Am Freitag, den 07. Juli 2017, tri&t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum Thema 
„Technische Hilfe“. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
$ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

 

Mülltermine 
 
Montag, den 10. Juli 
Abfuhr Biomüll 
 
Donnerstag, den 13. Juli 
Abfuhr gelber Sack 
 

Einwurfzeiten an den Containern: 
 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 

Ö!nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Müllspartag am 8. Juli in 
Friedrichshafen in der alten 
Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem 
kostenlosen Flohmarkt $ndet in diesem Jahr 
wieder in der alten Festhalle in der Fried-
richshafener Sche&elstraße statt. Am Sams-
tag, den 8.Juli heißt es dort „Kommen-
Bringen-Schauen-Mitnehmen“. Es lohnt 
sich einmal den Keller oder Dachboden zu 
durchforsten um sich von nicht mehr ge-
brauchten Dingen zu trennen. Unterstützt 
wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“, der 
ab der Warenannahme bis zum Ende der 
Tauschaktion mit fair gehandelten und pro-
duzierten Produkten für das leibliche Wohl 
sorgt. 
Die Waren können am Samstag, den 8.Juli 
von 10 – 12 Uhr in der alten Festhalle an 
der Sche!elstraße abgegeben werden. 
Von 12 – 14 Uhr haben Schnäppchenjäger 
dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu 
$nden und kostenlos mitzunehmen. 
Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funk-
tionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, 
Werkzeug, Kleinmöbelteile, Bücher, Zeit-
schriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel 
(CD’s, LP’s), Zimmerp'anzen, Uhren, Telefo-
ne, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 
Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haus-
tiere, militärische Ware, Teppiche und größe-
re Gegenstände, die eine Person nicht mehr 
tragen kann. Möbel und andere größere 
Gegenstände können mit Bild und Text an 
einer Pinnwand annonciert werden. 
WICHTIGE BEDINGUNG! Es können nur 
so viele Gegenstände gebracht werden, 
die eine Person tragen kann! Professionelle 
Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
 
 

 

Parken im Landschafts-
schutzgebiet und Missach-
tung des Verkehrszeichens 
260 mit Zusatz „Anlieger frei“  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Ver-
kehrsteilnehmer, 
leider häufen sich seit geraumer Zeit 
die Beschwerden über zugeparkte Feld-
wege und Grundstückszufahrten im 
Bereich des Landschaftsschutzgebiets 
südlich des Gemeindeverbindungswegs 
Stetten – Hagnau bis zum See. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass das Parken im Landschafts-
schutzgebiet verboten ist  und zu-
künftig geahndet wird.  
Bitte weisen Sie auch Ihre Besucher und 
Gäste auf das Parkverbot hin. 
Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis. 

Gemeindeverwaltung Stetten 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht  
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten,  
Bitte helfen Sie mit!  
Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532/6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 

Herzlichen Dank. 

Daniel Heß
Bürgermeister

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-einfach-online.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Samstag, 08. Juli 2017 ab 18:00 Uhr 
AUF DEM RATHAUSPLATZ UNTER DER 
LINDE 

Es erwarten Sie: 
t� SPEZIALITÄTEN VOM GRILL 
t� BUNTE SALATPLATTEN 
t� QUICHE und CRÊPES Variationen 
t� FRANZÖSISCHER KÄSE, PRÄSEN-

TIERT VON unseren Freunden aus 
Mareau Aux PrÉS 

t� WEINE VOM BODENSEE UND AUS 
DEM ORLÉANAIS 

Zur Unterhaltung spielen aus Frankreich: 
JAMES MONTIGNY 
und 
THIERRY PROUST 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

DEUTSCH-FRANZÖSISCHER PARTNER-
SCHAFTSKREIS STETTEN/BODENSEE, 
 
Bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal 
 

Die Zunftstube hat geö!-
net 
Am Freitag, den 07. Juli 2017 
hat die Zunftstube wieder 
wie gewohnt ab 20:00 Uhr 
für Mitglieder und Freunde 
der NG geö&net. 

  
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
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in Daisendorf  
Rund um’s und im Rathaus

Flohmarkt | von Daisendorfern 

Getränke  

Leckeres vom Grill und Salate

Begrüßung durch den Bürgermeister 

Jugendfeuerwehr | Spiel und Spaß

Kinderprogramm 

Schießstand 

Infostände | von Vereinen und Gruppen 

Musikverein D S

„Schimmelbühler Musikanten“

Tombola | Gewinn: Tagesreise für 2 Personen

17.00 Uhr 

20.00 Uhr  

Programm:     

am 

15.07.2017

Schimmelbühler Musikanten

Schützenverein Daisendorf 1964 e.V.

Amphibien Schutzgruppe

Aerobik -Gymnastik
Musikverein Daisendorf | Stetten

DPSG St.Martin Daisendorf

Jugendkapelle Daisendorf | Stetten

Narrenverein Sumpfgeister e.V. Daisendorf

Jugendfeuerwehr Daisendorf

Linzgau Tourismus

Sonnenkinderhaus Daisendorf
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Ö!nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 

Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Fundsachen 
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben: 
 
t� eine Brille

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf. 
 
 
 
 

Ö!nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto&e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto&e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden.  

 
 

Einsatz der  
Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, am 
Dienstag,11.07.2017 die 

Ortsstraßen in Daisendorf möglichst nicht 
zum Parken zu benutzen, um der Kehrma-
schine das ungehinderte Arbeiten zu ge-
währleisten. 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha!te Mitwirkungs-
p;icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp'ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P'egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Müllspartag am 8. Juli in 
Friedrichshafen in der alten 
Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem 
kostenlosen Flohmarkt $ndet in diesem Jahr 
wieder in der alten Festhalle in der Fried-
richshafener Sche&elstraße statt. Am Sams-
tag, den 8. Juli heißt es dort „Kommen-

Bringen-Schauen-Mitnehmen“. Es lohnt 
sich einmal den Keller oder Dachboden zu 
durchforsten um sich von nicht mehr ge-
brauchten Dingen zu trennen. Unterstützt 
wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“, der 
ab der Warenannahme bis zum Ende der 
Tauschaktion mit fair gehandelten und pro-
duzierten Produkten für das leibliche Wohl 
sorgt. 
Die Waren können am Samstag, den 8. Juli 
von 10 – 12 Uhr in der alten Festhalle an 
der Sche!elstraße abgegeben werden. 
Von 12 – 14 Uhr haben Schnäppchenjäger 
dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu 
$nden und kostenlos mitzunehmen. 
Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funk-
tionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, 

Werkzeug, Kleinmöbelteile, Bücher, Zeit-
schriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel 
(CD’s, LP’s), Zimmerp'anzen, Uhren, Telefo-
ne, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 

Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haus-
tiere, militärische Ware, Teppiche und größe-
re Gegenstände, die eine Person nicht mehr 
tragen kann. Möbel und andere größere 
Gegenstände können mit Bild und Text an 
einer Pinnwand annonciert werden. 

WICHTIGE BEDINGUNG! Es können nur 
so viele Gegenstände gebracht werden, 
die eine Person tragen kann! Professionelle 
Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger 
 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi& Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
Unsere Ö!nungszeiten:   

  April – 1. November   Mo - Sa      9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
      Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
   November – März   Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr
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Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden: 
Tel: 0 75 41 / 30 13 - 0 oder www.erlebnisbus.de
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ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Auto & Traktor Museum –

Meersburg und zurück 

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

.58  ab Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

.00 Unteruhldingen, Tourist-Information 

.01 Oberuhldingen, Sportplatz  

.05 Oberuhldingen, Marktplatz 

.06 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 

.07 Mühlhofen, Gasthof Sternen 

.09 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum 

.12 Daisendorf, Altes Rathaus  

.13 Meersburg, Kurallee  

.14 Meersburg, Parkplatz Allmend  

.16 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  

.17 Meersburg, Sparkasse  

.18 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.19 Meersburg, Friedhof  

.20 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.21 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.23 Meersburg, Therme/Freibad  

.25 Meersburg, Personenschi#hafen  

.26 Meersburg, Therme/Freibad  

.27 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.28 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.29 Meersburg, Friedhof  

.30 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.32 Meersburg, Sparkasse   

.34 Meersburg, Parkplatz Allmend   

.36 Meersburg, Kurallee   

.37 Daisendorf, Altes Rathaus  

.40 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum   

.42 Mühlhofen, Gasthof Sternen  

.44 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof   

.45 Oberuhldingen, Marktplatz  

.47 Oberuhldingen, Sportplatz  

.50  an Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

9.42

9.44

9.45

9.47

9.50

täglich vom 09.04. – 

29.10.2017

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi#ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte 

und der Echt Bodensee Card!
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Einzel-
fahrscheine
ErlebnisBus 2

von:

Meersburg  2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € 2,10 € 1,00 € 
Daisendorf 2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € – 2,10 € 
Gebhardsweiler 2,10 € 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,10 €
Mühlhofen 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Oberuhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 
Unteruhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

ErlebnisBusErlebnisBus
Fahrplan 2017

www.erlebnisbus.de
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Die Freiwillige Feuerwehr Daisendorf möch-
te sich mit allen Abteilungen, der Kinderfeu-
erwehr, der Jugendfeuerwehr, der Einsatz-
abteilung sowie der Altersabteilung für die 
großzügige Spende in Höhe von 1.000,- € 
bei Uschi- und Hort Kraus recht herzlich be-
danken. Wir machen weiter zum Wohle der 
Bürger Daisendorfs. 
 

 

Erst feucht ...dann feucht fröhliches Fuß-
ballturnier 
Am 24.6.2017 wurde in Daisendorf auf dem 
Spielgelände des Schützenhauses das Fuß-
ballturnier des Narrenvereins Sumpfgeister 
angep$&en. Zwar erschwerte der Wettergott 
dem Verein zu Beginn des Turniers etwas die 
Organisation, da es wolkenbruchartig zu 
regnen begann, so dass das Turnier mit et-
was Verspätung beginnen musste. Danach 
lief aber alles in gewohnt perfekter Form ab. 
Gemeldet waren zwölf Mannschaften, wo-
von elf antraten und sich spannende Spiele 
um die beliebten Wanderpokale lieferten. 
Als Sieger ging das Team Kmably Deutsch-
land (Bild) vor Fortuna Deutschland und den 
Hexen Mühlhofen hervor. Bei der Jugend 
siegten „die Legenden-Kicker“ vor der Ju-
gendmannschaft der Mühlhofer Hexen und 

dem SV Schützen. Als Preise erhielten die je-
weils Platzierten Teams einen Wanderpokal 
mit Wertgutscheinen von den ortsansässi-
gen Geschäften bzw. Gastronomiebetrie-
ben. 
So durfte sich der Sieger „Kambly Deutsch-
land“ über ein Mannschaftsessen im Schüt-
zenhaus Hermannsdorfer freuen, die Zweit-
platzierten bekamen einen Wertgutschein 
des Dorfkruges und die Drittplatzierten 
einen Gutschein der Persion Deifel. Die Ju-
gend wurde vom Friseur Atelier und der Piz-
zaria Capri gesponsert und erhielten jeweils 
einen Wertgutschein für die Pizzaria Capri. 
Bei der Jugend konnte sich hier sogar die 

Viertplatzierte Mannschaft FC Kübelspritze 
über einen Wertgutschein freuen. 
Ein weiterer sportlicher Höhepunkt des Tur-
nieres war das Elfmeterschießen zwischen 
dem Daisendorfer Gemeinderat und einer 
Auswahl von teilnehmenden Teams. Hier 
galt es bei den Räten Sportsgeist zu bewei-
sen, da sie den aktiven Sportlern deutlich 
unterlagen. 
Den musikalischen Abschluss setzten die 
Schimmelbühler Musikanten unter der Lei-
tung von Siegfried Willibald. 
 
Weitere Bilder zum Tag unter 
www.sumpfgeister.de. 

4JFHFSNBOOTDIBGU�����

 (bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 08. bis 16. Juli 2017 
 
Samstag, 08.07.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 
Sonntag, 09.07.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Riedetsweiler 
 10.30 Uhr Hagnau 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Dienstag, 11.07.2017 14.00 Uhr Hagnau 
 18.30 Uhr Stetten 
 18.30 Uhr Immenstaad 



35

Donnerstag, den 06. Juli 2017 MITTEILUNGSBLATT
GVV

Mittwoch, 12.07.2017 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Mühlhofen 
 
Donnerstag, 13.07.2017 18.30 Uhr Kippenhausen 
 
Freitag, 14.07.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 15.07.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Hagnau 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 
Sonntag, 16.07.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen (Patrozinium) 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 

Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
 
 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 08. Juli 2017 – 16. Juli 2017 

Freitag, 07.07. 13. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe 
 (Gedenken: Norbert Zepf; Johann u. Wolfgang Engel) 
Hagnau 18.30 Uhr Winkel – Gottesdienst am Torkel !!!! 
 
Samstag, 08.07. 13. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 13.00 Uhr Trauung des Paares 
 Thorsten und Claudia RäQe, Radolfzell 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares 
 Johannes Bussmann und Lisa Schneider, Herdwangen 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Gertrudis Heilig (JT)) 
Hagnau 20.00 Uhr Sinfoniekonzert 
 
Sonntag, 09.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier. 
Meersburg  Der Gottesdienst $ndet in Riedetsweiler statt! 
Riedetsweiler 10.30 Uhr Eucharistiefeier. Festgottesdienst im Festzelt zum 25 jährigen Jubiläum der Kapelle mit 
 Einweihung der „Salvator Mundi“ Figur. Musikalisch gestaltet von den Hersbergmusikanten. 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 Ministrantenplan B 
 
Montag, 10.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 11.07. HEILIGER BENEDIKT VON NURSIA, 
 VATER DES ABENDLÄNDISCHEN MÖNCHTUMS, 
 SCHUTZPATRON EUROPAS 
Hagnau 14.00 Uhr hl. Messe anschl. Altennachmittag 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 

Mittwoch, 12.07. 14. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen 
Mühlhofen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 13.07. Heiliger Heinrich II. und heilige Kunigunde, Kaiserpaar 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 19.00 Uhr Rosenkranz 
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Freitag, 14.07. HEILIGER ULRICH VON ZELL, Mönch 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Schweikhardt-Winter; Leo Wahl) 
Meersburg 15.00 Uhr Trauung des Paares 
 Thorsten Karg und Anna Kimmerle 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.07. SELIGER BERNHARD, MARKGRAF VON BADEN 
Seefelden 13.00 Uhr Trauung des Paares 
 Manfred Sinn und Mariella Guarnere, Stuttgart 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Thema „Pastorale Berufe- der Beruf des Pastoralreferenten von 1977 – 
2017“ 
anschl. Gemeinde begegnet sich 
Immenstaad 16.45 Uhr Taufe der Kinder Nicolas Danh Schilt 
 Felix Alexander Huber 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Verstorbene der Fam. Arnold / Siebenhaller; 
 Rainer, Wolfgang u. Berta Baur) 
 Ministrantenplan A 
 
Sonntag, 16.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium (Skapulierfest) mit 
 anschließender Sakramentsprozession 
 gestaltet vom Kirchenchor Meersburg und dem 
 Musikverein Ahausen 
 (Gedenken: Irmhilde Mazenmiller) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Fam. Kühlewein-Humig; 
 Johann u. Emma Zempf mit Familie; Wilfried Röhrenbach) 
Kinderkirche 
Immenstaad 19.30 Uhr Taizé-Gottesdienst 
 
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

In die Ewigkeit ging uns voraus: Frau Helene Sulger, Meersburg 
     Herr Georg Bergmoser, Daisendorf 
 

Pfarrnachrichten Meersburg: 
 
Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö&nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
Festgottesdienst zum 25 jährigen Jubilä-
um Sebastianskapelle 
Am Sonntag, 09. Juli um 10.30 Uhr $ndet ein 
Festgottesdienst in Riedetsweiler im Festzelt 
statt aus Anlass des 25 jährigen Jubiläums 
der Sebastianskapelle mit Einweihung der 
Salvator Mundi-Figur. Der Gottesdienst wird 
musikalisch gestaltet von den Hersbergmu-
sikanten. Alle sind herzlich eingeladen. Des-
halb kein Gottesdienst in Meersburg in der 
Pfarrkirche. 

Pfarrnachrichten Seefelden: 
 
Zeltlagervortre!en am 09. Juli. 2017: 
Liebe diesjährige Zeltlagerkids und Eltern, 
am 9 Juli $ndet das Zeltlagervortre&en für 
das Dschungelbuchzeltlager von 16-17Uhr 
im St. Martin in Oberuhldingen statt. 
Die Teilnehmer können sich bei Spiel und 
Spaß untereinander kennen lernen und 
die Eltern haben die Möglichkeit in einer 
Elternrunde, all ihre Fragen beantwortet zu 
bekommen. 
Wir freuen uns auf euch/ sie 
*IS� ;FMUMBHFS�� -FJUFSUFBN� EFS� 1GBSSKVHFOE�
.FFSTCVSH��4FFGFMEFO 
 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 

Die Pfarrgemeinde Hagnau lädt ein zum 
Winkelgottesdienst 
Das Gemeindeteam der Pfarrgemeinde 
Hagnau lädt ein zum Winkelgottesdienst 
zum Thema „ Ich bin der Weinstock – Ihr seid 
die Rebzweige.“ 

„Winkelgottesdienste“ sind Gottesdienste 
an besonderen, schönen Orten und „gehei-
men“ Winkeln, die uns in unserem hekti-
schen Alltag vielleicht gar nicht so au&allen. 
Pfarrer Schneider, das Gemeindeteam und 
die Gottesdienstvorbereiter freuen sich auf 
viele Gläubige (Einheimische aus Hagnau 
und den Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
genauso wie Feriengäste der Region), die 
diesen Gottesdienst mit ihnen gemeinsam 
begehen wollen. 
Der Winkelgottesdienst Xndet am 07. Juli 
um 18.30 Uhr am Torkel statt 
 
Altenwerk Hagnau:. 
Am Dienstag, 11. Juli um 14.00 Uhr Mess-
feier in der kath. Pfarrkirche anschl. Bee-
renkuchenessen. 
 
  
Einladung zur Kindergruppe Jeki 
(Jesus Kinder) 
Alle Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jah-
ren sind herzlich zur Kindergruppe im Pfarr-
heim Hagnau eingeladen. Wir tre&en uns 
einmal im Monat jeweils Donnerstag 
17.00 Uhr bis 18.15 Uhr. 
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Termin: 13.07.2017 „Lebendiges Wasser“ 
Wir freuen uns auf dein Kommen! 
JeKi Team: 
Hildegard Heim 07532/2640 
Donna Isted 07532/4956364 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
 
Zeltlagervortre!en am 09. Juli 2017: 
Liebe diesjährige Zeltlagerkids und Eltern, 
am 9. Juli $ndet das Zeltlagervortre&en für 
das Dschungelbuchzeltlager von 16-17 Uhr 
im Pfarrheim St. Martin (Aachstraße 30) in 
Oberuhldingen statt. 
Die Teilnehmer können sich bei Spiel und 
Spaß untereinander kennen lernen und 
die Eltern haben die Möglichkeit in einer 
Elternrunde, all ihre Fragen beantwortet zu 
bekommen. 
Wir freuen uns auf euch/Sie 
*IS�;FMUMBHFS�-FJUFSUFBN�EFS�
1GBSSKVHFOE�.FFSTCVSH�4FFGFMEFO�
 
Der Beruf des Pastoralreferenten feiert 
40-jähriges 1977-2017 und Dienstjubilä-
um Herr Ufer 
Seit 40 Jahren gibt es in unserem Erzbistum 
Freiburg den Beruf des Pastoralreferenten. 
Als Diplomtheologen sind die Pastoralrefe-
rentinnen und Pastoralreferenten aus der 
Pastoral unserer Seelsorgeeinheiten und 
Dekanate nicht mehr wegzudenken. In die-
sem Jahr kann auch unser Pastoralreferent 
Alexander Ufer sein 10 jährigen Dienstjubi-
läum feiern. In einem Dankgottesdienst am 
Samstag, 15. Juli 2017 um 18 Uhr in See-
felden und anschließendem Beisammen-
sein „Gemeinde begegnet sich“ möchten 
wir ihm nicht nur für 10 Jahre Tätigkeit in der 
Pastoral gratulieren und den Segen Gottes 
für sein weiteres Wirken erbitten, sondern 
auch dankbar den Berufsstand des Pastoral-
referenten in Blick nehmen, der dieses Jahr 
sein 40 jähriges Bestehen in unserem Erzbis-
tum feiert. Vertreter des Berufsstandes wer-
den den Gottesdienst gestalten. 
Wir ho&en auf zahlreiche Gottesdienstbesu-
cher aus der ganzen Seelsorgeeinheit. 
 
Erstkommunionaus;ug 2017 
Ab nach Übersee! Heißt es am Samstag den 
8.7.2017 wenn wir beim diesjährige 
Erstkommunionaus'ug mit dem Schi& nach 
Konstanz fahren. Dort werden wir im Müns-
ter so manches Geheimnis entdecken und 
ihm nicht nur aufs sondern sogar ins Dach 
steigen. Also liebe Erstkommunionkinder, 
wenn ihr euch noch nicht angemeldet habt, 
meldet euch bis spätestens 6.8.2017 im 
Pfarrbüro Meersburg an. Wir freuen uns auf 
einen spannenden Tag mit euch. 
Euer Pastoralteam 
 
Kirchenputz Baitenhausen 
Zum Skapulierfest soll auch die Kirche in 
Baitenhausen wieder gerichtet sein, deshalb 
bitten wir herzlich freiwillige Helfer mitzu-
machen beim Kirchenputz am Mittwoch, 
12.07. ab 14.00 Uhr. Wir alle freuen uns an 
der schönen Wallfahrtskirche Baitenhausen, 
bitte machen Sie bei der Putzaktion zahl-
reich mit! 

Skapulierfest am 16. Juli in Baitenhausen 
Am Sonntag 16. Juli feiern wir das traditi-
onelle Baitenhauser- Skapulierfest. Seit 90 
Jahren, also seit 1927 gestaltet der Musik-
verein Ahausen dieses Fest und die anschlie-
ßende Prozession musikalisch mit. Den Mu-
sikerinnen und Musikern ein herzl. Vergelts 
Gott zu diesem besonderen Jubiläum. Wir 
freuen uns über zahlreiche Besucher des 
Festgottesdienstes und des anschließendes 
Festes auf dem Platz um die Wallfahrtskir-
che. 
 
Ökumenischer Taizè-Gottesdienst 
Am 16.07.2017 um 19.30 Uhr $ndet der 
nächste Taizé-Gottesdienst in der katholi-
schen 
Kirche Immenstaad statt (Die monatlichen 
ökumenischen Taizé-Gottesdienste $nden 
immer 
am 3. Sonntag im Monat um 19.30 Uhr ab-
wechselnd in der katholischen und evange-
lischen 
Kirche Immenstaad statt. Siehe www.bo-
denseetaize.de) 
Alle, die eine lebendige Ökumene in der 
Seelsorgeeinheit miterleben möchten, sind 
herzlich 
eingeladen. Nach dem Beispiel der Taizé-
Gemeinde hören wir Bibeltexte, singen me-
ditative 
Lieder und beten zusammen. 
 
 
Zum Nachdenken: 
Nur die Ruhe in uns selbst 
lässt uns sorglos zu neuen Ufern treiben. 
  (Adalbert Stifter) 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer 
 
 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
 
Donnerstag, 6. Juli 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 

Freitag, 7. Juli 2017 
20.00 Uhr Violinkonzert in der Schlosskirche 
„Musikalische Träumereien aus vier Jahrhun-
derten“ 
Prof. Dr. Michael Grube 
Internationaler Musiker des Jahre 2003, 
spielt auf seiner 330-jährigen Niccolo AMA-
TI-Geige. 
 
Samstag, 8. Juli 2017 
12.00 Uhr Trauung von Ilse Klapproth und 
Johannes Ehrhard in der Schlosskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Taufe von 
Claudia Peter in der Kapelle Daisendorf, ge�
IBMUFO�WPO�"OKB�,VOLFM. 
 
Sonntag, 9. Juli 2017 
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU�NJU�"CFOENBIM� JO�EFS�
4DIMPTTLJSDIF� .FFSTCVSH� HFIBMUFO� WPO� "OKB�
,VOLFM� 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� NJU� "CFOENBIM� JO�
EFS�&WBOH��,JSDIF�)BHOBV�HFIBMUFO�WPO�"OKB�
,VOLFM� 
 
Dienstag, 11 Juli 2017 
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
 
Mittwoch, 12 Juli 2017 
Aus'ug des Fröhlichen Silberkreises 

Aus;ug des Fröhlichen Silberkreises  
nach Markdorf-Reute

Fahrt mit dem Beerenzügle
Rundfahrt im Bodensee - Beerengarten

Mittwoch 12. Juli 2017

Abfahrt mit dem Bus:
13.20  Daisendorf Kapelle 
 Richtung Meersburg 
13.30  Meersburg Martin-Luther-Haus 
13.35  Saba Heim Richtung Stetten
13.40  Stetten Ortsmitte 
 Richtung Meersburg 

Rückkehr gegen 18.00 Uhr

Kosten: 15,- € inkl. Ka&ee, Kuchen und
Fahrt mit dem Beerenzügle
Keine Anmeldung erforderlich.

Evangelische Kirchengemeinde Meers-
burg Tel. 6057

 
19.30 Uhr Ö&entliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates 
 
Donnerstag, 13. Juli 2017 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten – Probe 
im Martin-Luther-Haus 
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Samstag, 15. Juli 2017 
Noch wenige Plätze frei!! 
Fahrt zur Crossculture Night der Bregenzer 
Festspiel 
Liebe Kon$s, liebe Schokis, liebe Jugendli-
che, 
seit ein paar Jahren fahren wir traditionell 
zusammen zu den Bregenzer Festspielen- 
diese Tradition wollen wir auch dieses Jahr 
wieder leben! 
 
Die Crossculture Night ist ein besonderes Er-
lebnis nur für Jugendliche. Ihr seht das Stück 
„Carmen“ als Erste auf der Seebühne, vor der 
eigentlichen Premiere. Vor der Au&ührung 
gibt es auch immer noch viel zu sehen. 
Termin ist der 15. Juli 2017. Wir tre&en uns 
um 16.15 Uhr am MLH. Losfahren würden 
wir gegen 16.30 Uhr und zurückkommen 
werden wir bestimmt erst nach Mitternacht. 
Ihr werdet dann nach Hause gefahren. (Be-
ginn der Au&ührung ist 21.15 Uhr, aber 
schon davor gibt es Bands und Programm) 
Wichtig ist noch, dass alle wetterfeste Klei-
dung anhaben, eine Decke, Schirm, Getränk, 
kleines Taschengeld und Vesper dabei ha-
ben. Ausweis nicht vergessen. Die Karten 
kosten 10 Euro. 
 
Wer mit möchte, melde sich bitte ganz 
schnell im Pfarramt an, geht auch per Mail. 
Wir freuen uns auf viele Zusagen. 
 
Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel: 07532-6057 
oder Mareike Rath. 0151-15531491 
Sonntag, 16. Juli 2017 
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� 4DIMPTTLJSDIF�
.FFSTCVSH�HFIBMUFO�WPO�4BCJOF�/ÚSUFNBOO 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� &WBOH�� ,JSDIF�
)BHOBV�HFIBMUFO�WPO�4BCJOF�/ÚSUFNBOO 

Sonntag, 23. Juli 2017 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Brunch im Martin-Luther-
Haus, gehalten von Anja Kunkel und dem 
Team von Klein und Groß. 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� &WBOH�� ,JSDIF�
)BHOBV�HFIBMUFO�WPO�4BCJOF�/ÚSUFNBOO 
17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst von 
Pfarrerin Anja Kunkel in der Schlosskirche 
mit Dekanin Regine Klusmann. Anschlie-
ßend Stehempfang. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anja Kunkel 
Pfarrerin 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen.“ 
	(BMBUFS���
 

 

Sonntag, 9. Juli 2017 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� NJU� "CFOENBIM� JO�
EFS�&WBOH��,JSDIF�)BHOBV�HFIBMUFO�WPO�"OKB�
,VOLFM� 

Sonntag, 16. Juli 2017 
11.00 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS� &WBOH�� ,JSDIF�
)BHOBV�HFIBMUFO�WPO�4BCJOF�/ÚSUFNBOO 
 
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 

Mit freundlichen Grüßen 
Anja Kunkel 
Pfarrerin 

St. Martin-Kapelle 
Samstag, 08. Juli 2017 
18.00 Uhr Abendgottesdienst 
 
 

 
Evangelische 
Chrischona - Gemeinde 
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
 
Martin Luther zum Thema „Kinder“ 
„Vater und Mutter können an den Kindern 
den Himmel und die Hölle verdienen, je 
nachdem, ob sie ihnen gut oder übel vor-
stehen.“ 
„Wer den Herrn fürchtet, hat eine sichere 
Festung, und auch seine Kinder werden 
beschirmt.“ Sprüche 14,26 

---------- 
  
Donnerstag, den 06. Juli 
9:00 Uhr O$ener Frühstücktre$ 
19:30 Uhr GemeindeVersammlung 
 
Freitag, den 07. Juli 
20:00 Uhr Hauskreis Hagnau Info: Marion 
Hund Tel. 07532-9687 
 
Sonntag, den 09. Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 

Dienstag, den 11. Juli 
20:00 Uhr JugendHauskreis wechselnde 
Orte. Infos unter jubika@chrischona-linzgau.
de oder unter Tel. 0176-56560031 
 
Donnerstag, den 13. Juli 
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Sonntag, den 16. Juli 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
 
Unsere Hauskreise: 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-
linzgau.de oder unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 
07532-9687 
Hauskreis Meersburg Info: Gudrun Iberl 
07532-1818 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen 
Info:Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235 
 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
 
Donnerstag, 06. Juli 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 09. Juli 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Donnerstag, 13. Juli 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 16. Juli 2017 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Bezirksa-
postel Michael Ehrich;
Übertragung aus München-Giesing 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 
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JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö#entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 09.07.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag 
Thema: „Jehova, der große Schöpfer“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: Psalm 146 Vers 9
t� Wie können wir Flüchtlinge besser 

verstehen? Wie können wir Ihnen Lie-
be erweisen? Wie können wir ihnen 
helfen, ihren Glauben zu stärken? Wie 
können wir praktische Hilfe leisten? 
Was brauchen sie vor allem?

  
Mittwoch, 12.07.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Hesekiel Kapitel 15 bis 17. 
Unter anderem im Programm:
t� Was lernen wir aus dem Verhalten Kö-

nig Zedekias über die Wichtigkeit un-
sere Versprechen zu halten und wie 
Jehova Gott über Untreue denkt?

t� Das Ehegelübde halten, auch wenn 
man von seiner Ehe enttäuscht ist.

t� Kindern vermitteln, wie wichtig es ist, 
immer die Wahrheit zu sagen (Video).

Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (897 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. unter dem Pfad „Bibel&
Praxis“>“Ehepaare“>“Erfolgreich kommuni-
zieren“ 
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 9. Juli 
Thema: Das Sakrament 
 
Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte ... 
Psalm 51:3 
Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Hei-
ligen Geistes sei mit euch allen. 2. Korinther 
13:23 
... dient einander, jeder mit der Gabe, die er 
empfangen hat, als gute Haushalter der viel-
fältigen Gnade Gottes. 1. Petrus 4:10 
 
Was wir am dringendsten brauchen, ist das 
Gebet innigen Verlangens nach Wachstum 

in Gnade, das in Geduld, Sanftmut, Liebe 
und guten Werken zum Ausdruck kommt.- 
Alles, was das menschliche Denken in Über-
einstimmung mit einer vom menschlichen 
Selbst losgelösten Liebe hält, empfängt un-
mittelbar die göttliche Kraft. 
Mary Baker Eddy 
 
www.heroldcw.com 
 

 

Freie evangelische  
Gemeinde Markdorf 
Herzliche Einladung: 
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
Sonntag, 09.07.2017 Brunch-Sonntag, Be-
ginn um 10.30 Uhr 
 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 12.07.2017 
Info: 07544/8501 
 
Internet: www.markdorf.feg.de 
 
 

Bekanntmachung 
Am Montag, 10.07.2017, *ndet um 19:00 
Uhr, eine ö$entliche Sitzung statt: 
 
Gremium: G e m e i n d e v e r w a l -
tungsverband
Ort: Rathaus Meersburg, Ratssaal
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingela-
den. 
 
Tagesordnung: 
1.  Wahl des Verbandsvorsitzenden  
2.  Feststellung der Jahresrechnung des Ge-

meindeverwaltungsverbandes Meers-
burg für das Jahr 2016  

3.  Sanierung der Gemeindeverbindungs-
straßen im Gemeindeverwaltungsver-
band

 - Anschlussbeauftragung Nr. 2, Zustim-
mung zur Eilentscheidung des Ver-
bandsvorsitzenden  

4.  Aufnahme weiterer Mitglieder bei 
Komm.Pakt.Net  

5.  Anerkennung der Niederschrift der öf-
fentlichen Sitzung vom 17.11.2016

6.  Verschiedenes
 
Edgar Lamm 
stv. Verbandsvorsitzender

Presse- und Ö#entlichkeitsarbeit

Bundesfreiwilligendienst  
im Umweltschutzamt 
Das Landratsamt Bodenseekreis sucht zum 
1. August oder zum 1. September 2017 
Bundesfreiwillige, die den P+egetrupp des 
Umweltschutzamtes verstärken. Für junge 
Leute, deren Ziel ein ökologischer Beruf ist, 
ist dies eine wertvolle Praxiserfahrung und 
Orientierung. Eine Altersbegrenzung gibt 
es nicht. Bewerbungen bitte schriftlich an 
das Landratsamt Bodenseekreis, Umwelt-
schutzamt, Dieter Schmid, Albrechtstraße 
77, 88045 Friedrichshafen oder per E-Mail an 
dieter.schmid@bodenseekreis.de. 
 
Das Umweltschutzamt führt mit seinem 
P+egetrupp auf kreiseigenen, landesei-
genen sowie privaten Naturschutz+ächen 
Landschaftsp+egearbeiten unter Anleitung 
von Kreisökologen durch. Dabei werden 
kleine, nasse oder steile Flächeneinheiten 

bearbeitet, für die der Einsatz großer land-
wirtschaftlicher Maschinen nicht in Frage 
kommt. Ausgestattet mit Transporter, Ge-
ländefahrzeug, Anhänger, Balkenmäher, 
Motorsense, Motorsäge sowie vielfältigem 
Handwerkzeug ist der P+egetrupp dabei im 
gesamten Kreisgebiet im Einsatz. 
 
Weitere Informationen auch unter www.
bodenseekreis.de (Rubrik: Politik & Verwal-
tung, Jobs & Ausbildung, Bundesfreiwilli-
gendienst im Naturschutz). 
 
 

Kfz-Zulassung mit  
verbessertem Service 
Die Kfz-Zulassungsbehörde im Landratsamt 
in Friedrichshafen erweitert ab Juli 2017 ihre 
Ö$nungszeiten um den Montagnachmittag. 
Somit können dort künftig Kraftfahrzeuge 
aller Art montags und donnerstags durch-
gehend von 7:30 bis 17:00 Uhr sowie an 
allen anderen Wochentagen bis 13:00 Uhr 
zugelassen, ab- und umgemeldet werden. 
Am schnellsten geht es dann mit einem 
vorab über www.bodenseekreis.de oder die 
Behördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl) 
vereinbarten Termin. 
 
Die Ö$nungszeiten der Zulassungsstellen in 
Überlingen und Tettnang bleiben unverän-
dert. Auch der erweiterte Bürgerservice des 
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Landratsamts in der Friedrichshafener Glär-
nischstraße 1 – 3 mit der Fahrerlaubnisbe-
hörde, dem Abfallwirtschaftsamt und dem 
Schi$fahrtsamt sind weiterhin von Montag 
bis Freitag 7:30 bis 13:00 Uhr und donners-
tags durchgehend von 7:30 bis 17:00 Uhr 
geö$net. Termine mit der Fahrerlaubnis-
behörde und dem Schi$fahrtsamt können 
ebenfalls über das Internet oder telefonisch 
vereinbart werden. Über den Onlineservice 
der Zulassungsstellen kann man sein Fahr-
zeug auch außer Betrieb setzen. 
 
Alle Infos rund um den erweiterten Bür-
gerservice des Landratsamts unter www.
bodenseekreis.de oder die einheitliche Be-
hördenrufnummer 115 (ohne Vorwahl, zum 
Ortstarif ). 

Müllspartag am 8. Juli  
in Friedrichshafen in der  
alten Festhalle 
Der beliebte Warentauschtag mit seinem 
kostenlosen Flohmarkt *ndet in diesem Jahr 
wieder in der alten Festhalle in der Fried-
richshafener Sche$elstraße statt. Am Sams-
tag, den 8.Juli heißt es dort „Kommen-
Bringen-Schauen-Mitnehmen“. Es lohnt 
sich einmal den Keller oder Dachboden zu 
durchforsten um sich von nicht mehr ge-
brauchten Dingen zu trennen. Unterstützt 
wird die Aktion vom Verein „Eine Welt“, der 
ab der Warenannahme bis zum Ende der 
Tauschaktion mit fair gehandelten und pro-
duzierten Produkten für das leibliche Wohl 
sorgt. 

Die Waren können am Samstag, den 8.Juli 
von 10 – 12 Uhr in der alten Festhalle an 
der Sche#elstraße abgegeben werden. 
Von 12 – 14 Uhr haben Schnäppchenjäger 
dann Gelegenheit, etwas Brauchbares zu 
*nden und kostenlos mitzunehmen. 

Was kann gebracht werden? 
Kinderbekleidung, Kinderspielzeug, funk-
tionierende Elektrogeräte, Gartengeräte, 
Werkzeug, Kleinmöbelteile, Bücher, Zeit-
schriften, Comics, Sportartikel, Musikartikel 
(CD’s, LP’s), Zimmerp+anzen, Uhren, Telefo-
ne, Handys, Geschirr, Besteck, etc. 

Ausgeschlossen sind: 
Bettwäsche, Decken defekte Geräte, Haus-
tiere, militärische Ware, Teppiche und größe-
re Gegenstände, die eine Person nicht mehr 
tragen kann. Möbel und andere größere 
Gegenstände können mit Bild und Text an 
einer Pinnwand annonciert werden. 

WICHTIGE BEDINGUNG! Es können nur 
so viele Gegenstände gebracht werden, 
die eine Person tragen kann! Professionelle 
Händler sind ausgeschlossen! Mehr Infos 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
 
 

Das Planungsteam B 31 des Regierungs-
präsidiums Tübingen bittet im Rahmen der 
Planung zur B 31 neu zwischen Meersburg/
West und Immenstaad um Ihre Mithilfe! 

Fledermausquartiere gesucht! 
Im Rahmen der tierökologischen Untersu-
chungen zur Planung der B 31 zwischen 
Meersburg und Immenstaad werden auch 
Fledermausvorkommen erfasst. Viele Fle-
dermäuse nutzen Gebäude als Quartiere 
und +iegen von dort teilweise mehrere Ki-
lometer in ihre Jagdgebiete. Derzeit suchen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Büros „Biologische Gutachten Dietz“ aus 
Haigerloch im Untersuchungsraum zwi-
schen Meersburg, Markdorf und Immen-
staad Höfe, Kirchen und Gebäude nach 
Fledermausvorkommen ab. Das Büro „Biolo-
gische Gutachten Dietz“ handelt im Auftrag 
des Regierungspräsidiums Tübingen. 

Wir möchten Sie, die Bürgerinnen und 
Bürger der von der Planung betro#enen 
Kommunen Meersburg, Daisendorf, Stet-
ten, Hagnau, Immenstaad und Markdorf 
hö'ich bitten, den Biologen Zugang zu 
den relevanten Grundstücken und ggf. 
Gebäuden zu gewähren! Die Biologen kön-
nen ein Auftragsschreiben des Regierungs-
präsidiums vorzeigen. 

Außerdem bitten wir darum, Ihnen bekann-
te Fledermausquartiere und Ihre Kontaktda-
ten per Email an das Büro Dietz oder das Re-
gierungspräsidium zu melden. Wir nehmen 
dann sehr gerne Kontakt mit Ihnen auf: Herr 
Dietz, gutachten@+edermaus-dietz.de oder 
Herr Feil vom Planungsteam B 31, franz.feil@
rpt.bwl.de, Tel. 07071-757-3427. 

Nähere Informationen zur Planung der B 31, 
Meersburg/West-Immenstaad, können Sie 
der homepage www.b31.verkehr-bodense-
eraum.de entnehmen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
gez. Feil 
Planungsteam B 31 des Regierungspräsidi-
ums Tübingen
 

 

Gelbbauchunke, Singvögel und Fleder-
mäuse: Was einer B 31 neu im Wege ste-
hen könnte - Interessierte erhalten Ein-
blick in die Arbeit der Biologen 
 
Wir tre$en uns am Rand von Immenstaad. 
Ein Experiment: Nicht nur im Sitzungssaal in 
Facharbeitskreisen diskutieren, sondern vor 
Ort schauen, ob und welche Natur hier im 
Raum zu schützen ist. 40 Interessierte sind 
es dann, die sehen wollen, was die Biologen 
untersuchen. Denn die sind unterwegs im 
sogenannten Prüfraum zwischen Meers-
burg, Immenstaad und Markdorf – also da, 
wo die B31 neu verlaufen soll. Und damit 
entschieden werden kann, wo die Straße 
hinkommen kann, muss man wissen, wo sie 
aufgrund geschützter Arten eben nicht ver-
laufen kann. Nicht nur die Teilnehmenden, 
auch wir als Moderatoren des Dialogs sind 
gespannt, was uns erwartet. 

#JPMPHF�.BUIJBT�,SBNFS�FSMÊVUFSU�EFO�5FJMOFI�
NFOEFO�TFJOF�"SCFJU� 

Mir war gar nicht klar, wie genau man bei 
der Planung einer Straße nach den Tieren 
schaut.
Bei sonnigem Wetter geht es in zwei Grup-
pen zunächst in den schattigen Wald los. In 
der Gruppe um die Biologen Mathias Kra-
mer und Markus Handschuh geht es darum, 
bestimmte Tierarten zu erfassen. Frühmor-
gens sind die Biologen unterwegs, um Vögel 
anhand ihrer Stimmen zu erfassen. Mit einer 
Vogelstimmen-App auf dem Smartphone 
imitieren sie Vogelstimmen und erhalten 
„Antwort“ von den Vögeln. Bis zu acht Mal 
müssen sie während der Brutsaison die-
selben Stellen aufsuchen, um sicher sagen 
zu können, welche Vögel im dem Bereich 
leben. „Mir war bis jetzt gar nicht bewusst, 
dass bei der Planung der Straße so genau 
geschaut wird, was da an Tieren vorkommt“, 
zeigte sich ein Teilnehmer erstaunt. 

Wo kommt plötzlich die Gelbbauchunke 
her?
Als ob er zaubern könnte, hat Herr Hand-
schuh plötzlich eine Gelbbauchunke in der 
Hand. Woher? Aus der mit Wasser gefüllten 
Fahrspur ein paar Schritte neben dem Weg 
im Wald. Großes Getümmel, alle Teilneh-
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mer wollen die kleine Unke mit dem gelb-
schwarz gemusterten Bauch sehen. Warum 
ist die geschützt? „Gelbbauchunken sind 
selten, denn sie brauchen einen ganz be-
sonderen Lebensraum – nämlich +ache 
Wasseransammlungen, die in der Sonne lie-
gen“, erklärt Herr Kramer. 

(FMCCBVDIVOLF� NJU� EFN� UZQJTDI� HFøFDLUFO�
#BVDI 

Lässt sich Natur ausgleichen?
Wenn sich Eingri$e in die Natur nicht ver-
meiden lassen, dann geht auch ein Aus-
gleich. Darüber wird heftig diskutiert. Aber 
das Beispiel der Gelbbauchunke zeigt, wie 
das gehen kann. Schwere Fahrzeuge des 
Forstbetriebs können in einer ähnlichen 
Umgebung Ersatzlebensräume für die 
Gelbbauchunken scha$en. „Für zerstörte 
Natur an anderer Stelle Ausgleichs+ächen 
zu scha$en, ist grundsätzlich denkbar. Aber 
das stellt in dem intensiv genutzten und 
wertvollen nördlichen Bodenseeraum eine 
echte Herausforderung dar“, so Kramer. „Au-
ßerdem lässt sich nicht alles ausgleichen. 
Denken sie z.B. an Tiere, deren Lebensraum 
durch eine Straße zerschnitten würde.“ 
 
 
Biologen als Langstreckenläufer
Die andere Gruppe sucht mit den Karlsruher 
Botanikern Philip Remke und Annegret Wahl 
nach P+anzen und Lebensräumen. Die bei-
den sind seit einer Woche im Gebiet unter-
wegs. Ihr Auftrag: den Prüfraum mit seinen 
2.300 Hektar +ächendeckend unter die Lupe 
zu nehmen: Welche Biotoptypen bzw. Le-
bensräume gibt es und wie schützenswert 
sind diese? „Die Schwierigkeit besteht darin, 
genau zu verorten, wo sich welche Lebens-
räume ausdehnen.“, erklärt Frau Wahl. „Dazu 
muss man sich dann auch schon mal den 
Weg durch Brombeergestrüpp bahnen.“ An 
einem Tag laufe sie bei der Erfassung locker 
mal Strecken von 15 bis 20 Kilometer. Beein-
druckt *ndet ein Teilnehmer: „Am Ende re-
det man über Pläne und Karten. In Zukunft 
werde ich dran denken, dass dahinter auch 
richtig schweißtreibende Arbeit steckt.“ 

#FJ�TPOOJHFN�8FUUFS�GàISU�EJF�&YLVSTJPO�EVSDI�
EJF� TDIÚOF� -BOETDIBGU� JN�OÚSEMJDIFO�#PEFO�
TFFSBVN 

In den Wald mit der Straße?
Will man die wertvollen Reb- und Obst-
+ächen schonen, liegt es nahe, die Straße 
durch den Wald zu planen. Aber so einfach 
ist das nicht. Neben der Zerschneidung von 
Lebensräumen gilt es zu bedenken, dass der 
Wald durch einen Einschnitt verletzlich wird. 
Es gilt dann, einen neuen Waldrand zu ge-
stalten. Aber auch hier können die Biologen 
Rat geben: Etwa wenn sie feststellen, dass 
der südliche Waldrand vom Naturschutz her 
gesehen wertvoller ist als die nördliche Seite 
des Waldrandes. 

Neue Kraft tanken bei der Stettener Feu-
erwehr
Ortswechsel – nach dem ersten Teil der Ex-
kursion stärken wir uns bei der Feuerwehr 
in Stetten bei Bratwurst, Käse und Brot. Bei 
dem geselligen Zusammensitzen tauscht 
man sich über die bisherigen Eindrücke aus. 
„Ich werde in Zukunft genauer hinschauen, 
wenn ich im Wald spazieren gehe“, diesen 
und ähnliche Sätze hört man häu*ger. Die 
Sonne geht unter und wir machen uns auf 
den Weg zum zweiten Teil der Exkursion in 
den Weingartener Wald. 

Weder Vampire noch süße Mäuse – Fle-
dermäuse sind streng geschützte Arten
Am Waldweiher empfängt uns Dr. Dietz, der 
Gutachter für Fledermäuse. Schon wie er 
über die nachtaktiven Tiere spricht, merkt 
man wie sehr ihm der Schutz der Tiere am 
Herzen liegt. Doch warum sind Fledermäuse 
so bedeutsam und streng geschützt, interes-
siert die Teilnehmenden. In den 70er Jahren 
des letzten Jahrhunderts seien alle Flederm-
ausvorkommen durch groß+ächiges Sprit-
zen von Insektengift stark dezimiert wor-
den. Daher baue sich der Bestand bis heute 
immer noch auf, so Dietz. Fledermäuse be-
kommen nur einmal im Jahr Nachwuchs 
und dann auch meistens nur ein Jungtier. 
Vorkommen von Fledermäusen sprechen 
für eine intakte und artenreiche Natur, die 
meisten heimischen Arten *nden sich in der 
Roten Liste der bedrohten Arten. 

%S�� %JFU[� FSMÊVUFSU� EJF� .FUIPEFO� NJU� EFOFO�
NBO�'MFEFSNÊVTF�BVG�EJF�4QVS�LPNNU 

Vier verschiedene Fledermausarten hö-
ren
Wie kommt man den Fledermäusen auf 
die Spur? Nach Sonnenuntergang werden 
sie aktiv und auch wir nehmen wahr, dass 
über unseren Köpfen häu*ger ein Tier vor-
beihuscht. Wir kriegen Geräte, die wir in die 
Luft heben sollen. Tatsächlich, wir hören 
ein Knattergeräusch. „Der sogenannte Bat-
corder wandelt die nicht hörbaren Töne in 
hörbare Geräusche um“, so Dietz. „Und jede 
Fledermausart hat dabei eigene Geräusche“. 
Erfasst wurden bisher die Zwerg+edermaus 
als häu*gste Art, gefolgt von der Bart-, der 
Wasser- und der grauen Langohr+eder-
maus. Ihre Quartiere haben die Fledermäu-
se in Baumhöhlen von alten Eichenbäumen 
oder - wie die graue Langohr+edermaus 
- ausschließlich in Dachstühlen von Gebäu-
den wie Kapellen und Kirchen. 

Begnadete Jagd'ieger
Es ist zwar schon ziemlich dunkel, aber wir 
sehen die Tiere über die Wasserober+äche 
des Weihers streifen. „Ich bin schwer beein-
druckt“, so eine andere Teilnehmerin. „Was 
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muss man für ein Kunst+ieger sein, um die 
Insekten auf der Wasserober+äche mit den 
Fußkrallen zu fangen?“. 

Zusammenstöße vermeiden
Einzelne Tiere werden in Netzen gefangen 
und mit einem Sender versehen. Damit 
können die Flugrouten der Fledermäuse 
von ihrem Quartier zum Jagdgebiet erfasst 
werden. Und neben der Anzahl sind genau 
deren Flugrouten von Interesse. Denn die 
sollten sich nicht mit einer neuen Straße 
kreuzen: „Fledermäuse durch+iegen freie 
Trassen auf Kniehöhe. Die Kollision mit Fahr-
zeugen stellt eine große Gefahr für die Fle-
dermäuse dar“, erklärt Dietz. Bis spät in den 
Abend lauschen wir gespannt dem Flederm-
ausspezialisten. „Ich bin ja schon froh, wenn 
ich Fledermäuse erkenne – aber wie Sie die 
verschiedenen Arten auch noch unterschei-
den können, ich bin schwer beeindruckt“, so 
eine Stimme aus der Gruppe. 

Das hat sich gelohnt
Auf dem Heimweg sind sich alle einig: Man 
hat nicht nur einen guten Einblick in die Ar-
beit der Biologen bekommen, sondern man 
hat auch ganz neue Eindrücke der heimi-
schen Tier- und P+anzenwelt erhalten. 
Wie geht es weiter?
Ende 2019 will sich das Regierungspräsidi-
um Tübingen entscheiden, mit welcher Va-
riante man in das Genehmigungsverfahren 
gehen will: mit der Ausbauvariante (beste-
hende B 31) oder mit einer neuen Trasse, 
die irgendwo im Rahmen des vereinbarten 
Prüfraums verläuft. Bis dahin arbeiten die 
Gutachter – nicht nur die Biologen, sondern 
es geht auch um Lärm und Schadsto$e und 
es geht natürlich auch um die Frage, inwie-
weit die neue Straße die Verkehrsprobleme 
lösen kann. Alle diese Fragen werden im 
Rahmen des Dialogs um die neue B31 mit 
der Raumschaft besprochen (siehe http://
www.b31.verkehr-bodenseeraum.de). 
Die Untersuchung von P+anzen und Le-
bensräumen soll im Herbst dieses Jahres 
abgeschlossen sein. Erste Zwischenergeb-
nisse dazu werden in dem nächsten Fachar-

beitskreis „Umwelt, Natur- und Artenschutz“ 
im September vorgestellt. Die Ergebnisse zu 
den Tierarten liegen Anfang 2018 vor. 

Ausbildung zum  
Hospizbegleiter/zur 
Hospizbegleiterin 

Die Hospizgruppe Salem e.V. begleitet und 
betreut schwerstkranke und sterbende 
Menschen und deren An- und Zugehörige 
auf ihrem letzten Lebensweg. 
Sie geben Zuwendung, sind o$en für Wün-
sche und Bedürfnisse der Betro$enen, aber 
auch schwierigen Situationen und Krisen 
ausgesetzt. 
Wenn Sie über eine große Sensibilität und 
auch über ein hohes Maß an Belastbarkeit 
verfügen, sich auf das Leitbild der Hospizar-
beit einlassen und auch nach außen vertre-
ten können, sich auf eine Gruppe von mo-
mentan 34 HospizbegleiterInnen einstellen 
können, dann freuen wir uns darauf, Sie am 
 
t� 18.07.2017 19.00 Uhr in Markdorf, Haus 

im Weinberg oder
t� 19.07.2017 19.00 Uhr Pfarrhaus Salem-

Weildorf

zu einem Infoabend begrüßen zu dürfen. 
Hier werden wir über unsere Arbeit und die 
Ausbildung informieren und für Fragen zur 
Verfügung stehen. 
Hospizgruppe Salem e.V. Franz-Ehret-Str. 23, 
88682 Weildorf 
Tel. 07553/6667 
hospizgrupe-salem@web.de 
 

 

Der Weg zum Angeln 
Der Fischerverein Salem 
führt dieses Jahr wieder einen 

anerkannten Vorbereitungslehrgang 
(Lehrgang Nr. 182) zur staatlichen Fischer-
prüfung durch. Dieser Lehrgang beginnt 

am 27. September 2017 und geht bis zum 
28. Oktober 2017 - jeweils mittwochs von 
19:00 – 21:10 Uhr und samstags von 08:30 
– ca. 16:20 Uhr. Lehrgangsort ist das Vereins-
heim des Fischerverein Salem e. V.

%JF� TUBBUMJDIF� 'JTDIFSQSàGVOH� JTU� BN� ���� /P�
WFNCFS������ Am 28. Juli 2017 ab 19:00 Uhr 
können sich Interessierte in unserem Ver-
einsheim am Schlosssee Salem näher darü-
ber informierenund anmelden. Vorab kann 
man sich per Email an
schriftfuehrer@fischerverein-salem.de 
oder telefonisch bei Herrn Ömer Aydin unter 
Tel.: 0151 1409 8106 informieren und unver-
bindlich anmelden. Weitere Informationen 
*nden Sie unter 
http://www.*scherverein-salem.de 
 

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümervereins Markdorf 
und Umgebung e.V.
Die nächste Sprechstunde des Haus-, Woh-
nungs- und Grundeigentümervereins Mark-
dorf und Umgebung e.V. *ndet am: 
 

17. Juli 2017 
 
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-
stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.de). 
 
Besuchen Sie uns im Internet: 
http://www.hug-markdorf.de 
Mit freundlichen Grüßen
Haus & Grund Markdorf

Roswitha Pottrick-Mair
Geschäftsstelle 



 

Prior & Peußner 
Tel. 0761/5158-760    

www.pp-service.com    

Reinigungskräfte

in Überlingen, Salem, Weildorf
und Meersburg gesucht: Mo - Fr. ab 5.00 Uhr oder 16.00 Uhr

geringfügig oder sv-pflichtige Beschäftigung

Tel. 05 41 / 34 94-156

Junges Ehepaar aus Hagnau sucht 

Haus in Hagnau zum Kauf.
Wir suchen ein Haus/Baugrundstück mit Platz für Familie 
und Kinder zum Kauf. Eine direkte Verfügbarkeit der 

Immobilie ist nicht erforderlich.

Dr. Grömminger: 
tagsüber 0176 32545604 / abends 07532 3325159

Verpachtung von Rebflächen  
1 Hektar Rebfläche mit Reben 

zum 01.01.2018 in Markdorf zu verpachten 

Tel.: 0176 / 879 412 19 

WG-Zimmer gesucht 
von 22-jähr./männl. NR, berufst. in Meersburg od. Umg. 

0152 0256 0728 

Helle 3-Zi.-Wohnung in Überlingen 
110 qm, in see- und stadtnaher Wohnlage, 20 qm

große Südterrasse/Balkon, EBK, KFZ-Stellplatz, 

Kellerraum, Miete 850,- € zzgl. NK, frei ab 01.10.17

Tel. 07531 - 35 292 

Garage gesucht
in Meersburg oder Umgebung

Tel. 07532 - 55 17

Wir suchen ab sofort:

Servicekraft m/w
in Teilzeit/Vollzeit

Am Fehrenberg 2  |  88718 Daisendorf

Tel. 07532 - 201 97 62  |  0176 - 603 17 985

www. dorfkrug-daisendorf.com

info@dorfkrug-daisendorf.com

WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten Zusteller 
(ab 13 Jahren) für Prospekte und Anzeigenblätter in 
Meersburg, Hagnau, Daisendorf, Stetten und Baitenhausen.

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Telefon 0800-999-5-666                     zusteller@psg-bw.de

Mitarbeiter/in für Hort gesucht
Wir suchen ab 01.09.2017 für unseren kleinen Schulhort 

„Nussbaumhaus“ (Grundschule Nussdorf) 

eine/n Erzieher/in oder Mitarbeiter/in mit vergleichb. Ausbildung 

mit einem Beschäftigungsumfang von 50 - 80 %. 

Vergütungshöhe vergleichbar mit TVöD-SuE. 

Bewerbung bitte an: m.lungstras@kanzlei-lungstras.de; 

Rückfragen gerne unter Tel.: 07553 - 65 41. 



Brunnenstraße 6a, Telefon (07551)

Ich vermisse seit dem 18.06. 
meine Katze Sissi, Fell getigert, sehr scheu. 

Tel. 07532 - 5676 

Wir suchen Zentralist/in
für unsere Taxi-Disposition

in Voll- und Teilzeit •Minijob-Basis
(gerne auch Studenten)

Ihre Aufgaben:

- Computerunterstützte Disposition unserer Fahrzeuge

- Telefonischer Kundenkontakt

Telefon 0 75 44 / 81 13 (erreichbar 8.00 - 12.00 Uhr)

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125



Fertigbau
Treppenbau
Holzhausbau
Innenausbau
Dachsanierung
Energieberatung 
Qualitätsverbund
DachKomplett

Meister
wissen, wie´s geht

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 

Massagebank zu verkaufen
neuwertig, vielseitig verstellbar, 80 cm breit,

Euro 150,-. Tel. 07532/ 807009 
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www.staatsweingut-meersburg.de 

Samstag, 15. Juli 2
017, 14-22 Uhr

Weinverkostung im historischen Kellergewölbe
14-22 Uhr Verkostung aller aktuellen Weine, 12,00 €, mit „Special Guest“
Kellermeister Christian Lindner vom Landesweingut Kloster Pforta

Ausfahrt durch unsere Weinberge
mit Wein im Weinberg, 14-19 Uhr etwa jede Stunde auf unserem Traktor
mit Personenanhänger, Abfahrt auf dem Parkplatz beim Weinverkauf

The Müller-Thurgau-Turbo Players
Flöte, Violine & Cello 15.30-20 Uhr 

Köstliche Häppchen zum Wein
von Leibspeisen Catering im Weinkeller

im Kelterhaus, vom Förderverein des
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Suche nette Oberstufenschülerin 

für das Fach Französisch

- Ab September 2017 nach Meersburg, 
zur Unterstützung eines Mädchens Kl. 6 

Tel. 0171 - 802 40 86 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Donnerstag: 

5 Minuten Pfanne Budapest
und unsere Hausmacher Maultaschen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de


